
Nokia N97

Es ist das erste Business-Handy von 

Nokia, das sich sowohl über eine aus-

ziehbare QWERTZ-Tastatur als auch per 

Touchscreen bedienen lässt. Zur weiteren 

wesentlichen Ausstattung zählen: WLAN, 

HSDPA, 5-Megapixel-Kamera und jede 

Menge Speicherplatz. Das Nokia N97 ist 

bereits seit kurzer Zeit auf dem Markt und 

für etwa 450 Euro (ohne Vertrag) erhältlich. 

In der Lieferung sind neben dem Gerät und 

dem Akku samt Ladegerät ein Micro-USB-

Datenkabel, ein Reinigungstuch, ein Stift 

sowie eine DVD enthalten. Außerdem erhält 

der neue Handybesitzer einen Gutschein für 

25 Titel aus dem Nokia Music Store sowie 

eine dreimonatige Lizenz für Nokia Maps. 

HTC Touch Pro2

Unter den angekündigten Spitzen-Handys 

darf das HTC Touch Pro2 nicht fehlen. Das 

Windows-Smartphone könnte noch im 

zweiten Quartal für Furore unter den Busi-

ness-Handys sorgen. Der Touch Pro2 prä-

sentiert sich viel versprechend und könnte 

bei den Business-Handys durchaus einen 

Platz weit vorne im Ranking einnehmen. 

Sowohl der große Touchscreen als auch 

die seitlich aufschiebbare QWERTZ-Tasta-

tur sprechen für das Pro2. GPS, WLAN und 

HSDPA bringen weitere Pluspunkte. Aller-

dings erweist sich das arbeitsame Gerät, 

das bei T-Mobile unter dem Namen MDA 

Vario V vertrieben wird, als ein mächtig gro-

ßer Brummer. Das Touch Pro2 dürfte jede 

Hemdtasche ordentlich ausbeulen.

 

Samsung I8910 HD

Das I8910 verspricht mächtig Unterhal-

tung. So soll der riesige Touchscreen des 

I8910 Videos in Full-HD-Qualität abspielen. 

Dazu gibt es eine 8-Megapixel-Kamera im 

Heck, viel musikalisches Beiwerk, massig 

Speicher und aktuellste Datenfunktionen 

wie HSDPA und WLAN für angenehme 

Internet-Ausfl üge. Auch mit Widgets und 

Navigation kennt sich das Omnia HD laut 

Samsung aus. Die neue Benutzeroberfl ä-

che S60 5th. Edition stammt von Nokia und 

arbeitet bereits im Finnen 5800 Xpress-

Music. Samsung verknüpft die Oberfl äche 

zusätzlich noch mit dem eigenen Betriebs-

system. Ca. 700 Euro (ohne Vertrag).

Sony Ericsson W995

Im Oktober 2008 sorgte Sony Ericsson 

mit seinem 8-Megapixel-Handy C905 für 

Furore. Im Juni will sich das Joint Venture 

erneut mächtig in Szene setzen und macht 

das W995 startklar. Als Walkman-Handy 

setzt die Ankündigung zwar auf musika-

lische Unterhaltung vom Feinsten, geizt 

weder mit passenden Applikationen noch 

mit Speicher. Doch mit einer 8-Megapixel-

Kamera unter der Haube geht das W995 

auch glatt als Foto-Handy durch. WLAN 

und HSDPA machen es zudem für Internet-

Besuche fi t. Heiß: Per WLAN-Kontakt kon-

taktiert das W995 laut Sony Ericsson etwa 

die PS3 von Sony. Auf GPS-Navigation soll 

sich der Entertainer ebenfalls verstehen. 

Ca. 540 Euro (ohne Vertrag). 

Trends, Empfehlungen, Gerüchte   Fotos und Details zu über 80 neuen Handys fi nden Sie auf der Fotostrecke von www.conio.com. 
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Zu den Handy-Hits, die in diesem Jahr in die Shops gekommen sind, gehören das Nokia-Flaggschiff N97, das HTC Touch 

Pro2 und das lang erwartete Palm Pre. Nicht minder attraktiv sind Multimedia-Riesen wie das LG Viewty Smart mit Multitouch 

sowie Samsungs I8910 HD, das bei Handy-Videos neue Maßstäbe setzen will. Sony Ericsson will noch in diesem Jahr die 

12-Megapixel-Grenze mit seiner Idou-Reihe knacken. Gespannt sein dürfen Sie auch auf das erste Projektor-Handy hierzulande, 

das Samsung I7410 mit eingebautem DLP-Beamer. Der Ansturm neuer Handys mit Android-Plattform hält sich zwar noch 

in Grenzen. Aber immerhin steht für O2-Kunden das Samsung I7500 an. Für den Herbst hat Außenseiter General Mobile das 

DSTL1 mit Google-Plattform angekündigt.
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